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Geleitwort

Wie in vielleicht keinem anderen Schulfach laufen im Musikunterricht die inhaltli-
chen Erwartungen der Schülerinnen und Schüler und die in Rahmenrichtlinien oder 
Lehrplänen fixierten Vorgaben derart dramatisch auseinander. Während Musik zu den 
bevorzugten Freizeitbeschäftigungen von Jugendlichen zählt, rangiert der Musikunter-
richt nicht selten am unteren Ende der Beliebtheitsliste schulischer Fächer. Das große 
Interesse, das Schülerinnen und Schüler in ihrem freizeitlichen Umgang mit Musik ent-
wickeln, steht oft quer zur Musik, wie sie im Unterricht thematisiert wird. Dies führt zu 
Abwehrhaltungen der Schüler, die es Lehrkräften beispielsweise schwer machen, soge-
nannte „klassische Musik“ zum Gegenstand des Unterrichts zu machen.

Aus fachdidaktischer Sicht wäre es wünschenswert zu erfahren, wodurch sich solche 
Abwehrhaltungen außer Kraft setzen lassen, wie es gelingen könnte, bei Jugendlichen 
die Bereitschaft zu schaffen, sich überhaupt auf solche ungewohnte, möglicherweise ab-
gelehnte Musik einzulassen. Wie lässt sich das Interesse von Schülerinnen und Schülern 
wecken, sich eingehender mit klassischer Musik zu befassen?

Wie Beispiele aus Vergangenheit und Gegenwart zeigen, kann „klassische Musik“ 
durchaus Interesse wecken bei solchen Menschen, die dieser Musik ansonsten eher 
ablehnend gegenüberstehen. Dies gelingt auf sehr unterschiedlichen Wegen, z. B. als 
Begleitung eines Films. Bekannte historische Beispiele sind Elvira Madigan, Jenseits 
von Afrika, Amadeus jeweils mit Musik von W. A. Mozart oder die Rendezvous der 
Sinne-Kampagne von Nestlé mit O Fortuna aus Carl Orffs Carmina Burana, was Sony 
Music in eine auflagenstarke CD-Edition ummünzen konnte. Der Effekt kann aber 
auch durch ein Bild hervorgerufen werden, das auf einem CD-Cover zum Kauf oder als 
Plakat zum Konzertbesuch verleitet, oder durch einen sprachlichen Text, sei er bellet-
ristisch oder beispielsweise aus einem Werbekontext. Bei solchen Beobachtungen setzt 
die vorliegende Studie an. Alexander Köhler geht mit seinem vom Musikalischen Kom-
petenzzentrum Magdeburg geförderten Forschungsprojekt der Frage nach, ob solche 
„Appetitanreger“ – Texte, Filmausschnitte, Bilder, Musikausschnitte – auch gezielt Ju-
gendliche im Unterricht ansprechen und Interesse an der zugehörigen klassischen Musik 
wecken können.

Als Untersuchungsmaterial wählte Alexander Köhler Texte, CD-Cover, Filme bzw. 
Filmausschnitte sowie Musikbeispiele, die er mehr als 700 Schülern aus siebten, neun-
ten und elften Klassen an Gymnasien und Realschulen Sachsen-Anhalts vorstellte. Die 
Ergebnisse erlauben einen differenzierten Blick auf die Vorgänge, die dazu führen, dass 
Schüler Interesse an klassischer Musik entwickeln. Und sie zeigen, dass Schüler sich 
offenbar auf jeweils sehr eigene Art und Weise für die Musik begeistern lassen. Zu der 
sich hieraus ergebenden didaktischen Herausforderung kann die vorliegende Studie we-
sentliche Anregungen bieten.

Halle (Saale), im Herbst 2013	 Prof. Dr. Georg Maas
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